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Liebe Leserinnen, liebe Leser Inhalt

Von Bedeutung sei nicht die Frage nach dem Alter, sondern ob es

gelinge, offen zu bleiben.

Mit dieser Einstellung findet der erst 40-jährige Martin Werlen,

Abt des Klosters Einsiedeln, das Gespräch sowohl mit jungen wie

alten Mitbrüdern im Dominikanerkloster und

mit all den anderen Menschen ausserhalb

der Klostermauern, die sich mit Fragen zur

Spiritualität an ihn wenden. Die Suche nach

Antworten auf Fragen wie: «Was ist es, das

uns trägt?», «Was kommt nach diesem

Leben?» beschäftigt Menschen aller

Altersgruppen.

Spiritualität, dies zeigt unser Artikel «Spiritualität

- ein gut verstecktes Bedürfnis von Jung und Alt», kommt

bei den wenigsten Menschen erst im Alter auf; einige brauchen sie

zum Leben ebenso notwendig wie Sauerstoff und halten so eine

unerschöpfliche Energiequelle am Fliessen. Sie hätten das

Bedürfnis nach spiritueller Orientierung schon mit der Muttermilch

eingeflösst bekommen, erklären andere von uns porträtierte
Frauen und Männer. ALTER&zukunft hat Gläubige verschiedener

Religionsgemeinschaften nach ihrem Verhältnis zur Spiritualität

befragt. Erkennen Sie sich in der einen oder anderen Schilderung

wieder? Dann schreiben Sie uns. Es interessiert uns natürlich auch,

welches Verhältnis Sie zur Spiritualität haben.

Eine Lebensphase, in der sich viele Menschen existenzielle Fragen

stellen, ist die Pensionierung: Wer bin ich ohne Arbeit? Wo ist

mein Platz in der Partnerschaft, in der Familie, im Freundeskreis,

wenn mein Alltag nicht mehr durch Arbeitszeiten strukturiert wird?

Wir haben dem Thema Pensionierung mehrere Artikel gewidmet
und regen Sie dazu an, sich mit diesem Übergang in eine neue

Lebensphase bewusst auseinander zu setzen.

Christine Keiser-Okle

Geschäftsleiterin Pro Senectute Kanton Zürich
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